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Heute: Meist sonnig und weiterhin mild 
Wetter heute 
Das sonnige und milde Wetter hält heute an. Zeitweise 

ziehen einzelne Schleienwolken über das Liechtenstein. 

Mit der Zufuhr etwas feuchterer Luft aus Südwesten bil­

den sich am Nachmittag den Bergen entlang Quellwol­

ken. Die Temperaturen steigen nach einem kalten Mor­

gen auf Höchstwerte zwischen 15 und 17 Grad, mit et­

was Föhnunterstützung sogar bis 19 Grad. 
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Aussichten 
Am Freitag kommt Föhn auf. Es ist tagsüber wechselnd bewölkt aber noch trocken. Die 

Temperaturen schiessen in die Höhe und kumulieren erst bei 20 bis 22 Grad. In der 

Nacht geht der Föhn zu Ende und eine Kaltfront erreicht das Liechtenstein. Dichte Wol­

ken und wiederholt Regen, oberhalb 1200 Metern Schnee, bestimmen das Wetter am 

Samstag. Die Temperaturen erreichen Höchstwerte von nur 10 Grad im Rheintal. Am 

Sonntag bessert sich das Wetter, nach letzten Tropfen gibt es vermehrt Aufhellungen. 

Am Montag ist es trotz Quellwolken ziemlich sonnig und etwas milder. 
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Bauernregel 
April trocken lässt die Keime 

stocken. 

0 keine Beschwerden 3 mässige Beschwerden 
1 minima Beschwerden 4 starke Beschwerden 
2 leichte Beschwerden 5 akute Beschwerden 

Wetterinlormationen 
von  www.meleonewa.ch 
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Wieks Wettertipp 
Am Samstag zeigt der April 

mit Wolken und Regen seine 

bekannten Qualitäten. An­

fangs nächster Woche kehrt 

aber wieder freundliches und 

recht mildes Wetter zurück. 
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VADUZ 00423 232 12 18 

Do bis Di tägl. 20.15 Uhr 
«THE PASSION OFTHE CHRIST- DIE PASSION CHRISTI» 
... bewegender, ergreifender Film - basierend BUI historischen Quellen - ab 16 J. -
(O/dl) 

www.kiwikinos.ch r « s . j  Kino-Tel. 0900 900 998 
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Castels, Sargans 
Telefon 08172316 61 

8AAL1 T8gl. 20 Uhr, 
Fr/Sa 22.45 Uhr. 
TUE PASSION OF  

. THE CHRIST 
Orlg. V. d, T. 

.  Ab 16 Jahran. Praniaml 
8AAL1 Sa/So 14/17.UIV, : 

M114 Uhr. 
BARENMOOER 
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• wwwMwftlnofxh 

Das sagen die Sterne... 
Widder 21.03-20.04. 

" ^ Lassen Sie sich nicht 
durch Ihre momentane Arbeits-
unlust entmutigen. Sie müssen 
einfach ein wenig ausspannen. 
Danach geht es Ihnen besser. Sie 
sind auf Äusserlichkeiten fixiert. 

Stier 21.04.-20.05. 
<r ^ Freunde und Bekannte 
verstehen Ihr augenblickliches. 
Problem zwar, können Ihnen 
aber trotzdem nicht helfen. Ver­
wehren Sie nicht einem Freund 
einen Gefallen. 
A A  Zwilling21.05.-21.06. 

^ Sie sollten einen 
Wunsch einfach realisieren. 
Überlegen Sie sich hinterher, 
wie Sie die damit verbundenen 
Probleme lösen können. Sie 
fühlen sich von Ihren Freunden 
vernachlässigt. 

Krebs 22.06.-22.07. 
Setzen Sie sich nicht 

selbst unter Druck, indem Sie 
sich zu hohe Ziele stecken. Das 
bringt Ihnen gar nichts. Sie soll­
ten einen Schmerz als ein Warn­
signal Ihres Körpers sehen und 

•darauf reagieren. 

Löwe 23.07.-23.08. 
Denken Sie nicht zu oft 

an die Vergangenheit. Sie müs­
sen lernen, Dinge einfach abzu­
haken. Sie haben sich die Sup­
pe selbst durch Ihr Verhalten 
eingebrockt. 

Jungfrau 24.08.-23.09. 
iä—: Treten Sie ein Gefühl 
nicht mit Füssen. Sie haben im 
Augenblick eine sehr verletzliche 
Art an sich. Das müssen Sie unbe­
dingt ändern. Man hat versucht, 
schlecht über Sie zu sprechen. 

Waage 24.09.-23.10. 
4̂  Sie scheinen genau zu 

wissen, wo Ihre Ziele zu sehen 
sind. Machen Sie sich nichts 
vor! Es könnte in nächster Zeit 
zu einer Enttäuschung kom­
men. Lassen Sie die Kirche im 
Dorf. 

Skorpion 24.10.-22.11. 
Sichern Sie sich einen 

Vorteil. Auch wenn Sie mit nicht 
ganz legalen Mitteln vorgehen 
müssen. Nehmen Sie keine 
Rücksicht auf andere. Suchen 
Sie keinen Trost in Dingen, die 
Ihnen nicht auf Dauer helfen. 

/ • • y  Schütze 23.11.-21.12. 
rSi (. Tun Sie einem Freund 
einen Gefallen und erledigen 
Sie eine Arbeit, die schon lange 
fertig sein sollte. Denken Sie 
jetzt nicht nur an sich selbst. 
Machen Sie sich keine Sorgen. 

Steinbock 22.12.-20.01. 
Es könnte im häuslichen 

Bereich in der kommenden Zeit 
zu Reibereien kommen. Diplo­
matisches Vorgehen ist zur/eit 
unerlässlich. Lassen Sie sich 
heute mal nicht provozieren. 

Wassermann 
u'y& 21.01.-19.02. 
Setzen Sie Ihre Fähigkeiten mit 
Geschick ein, wenn Sie ein be­
stimmtes Ziel erreichen wollen. Sie 
müssen mit starkem Widerstand 
rechnen. Spielen Sie jetzt keine 
Rolle, die Sie nicht beherrschen. 

Fische 20.02.-20.03. 
• Ä , i Ma nc | ,e  Tage möchte 
man am Abend am liebsten ver­
gessen wissen. Wenn Sie heute 
viel Selbstvertrauen zeigen, 
macht man Ihnen ein ungeheu­
er positives Angebot. Zeigen 
Sie Entschlossenheit und Mut! 

LESERWITZE 

Ein kleiner Osterhase fragt 
einen andern kleinen Oster­
hasen: «Du, sag mal, glaubst 
du eigentlich an Hühner?» 

«Warum kosten die bemalten 
Ostereier 20 Cent und die 
unbemahen 50. Cent?» -
«Weil es schwierig ist, die 
Farbe von den Eiern wieder 
abzubekommen», meint der 
Lebensmittelhändler. 

Schicken Sie Ihre Witze an: 

witze@volksblatt.li 

AN/.f.lGli 

Filmclub Frohsinn - im TaKino 
Do. - 2 0  Uhr / Fr. und Sa. 2 2  Uhr 
CONFIDENCE 
Wer trickst hier wen aus? Wenn ge­
witzte Diebe und korrupte Polizisten 
sich an einem Millionen-Coup versu­
chen, geht die Post ab. Mit Edward 
Burns und Dustin Holtmann. 

Fr. bis Mo. 20 Uhr 
E L  VIENTO SE LLEVO LO QUE 
Poetisches.Kino aus Argentinien 
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WARUM 
sind manche Men­
schen farbenblind? 

Wir können Farben dann er­
kennen, wenn bestimmte 
Nerven, die ihre Impulse an 
das Gehirn weiterleiten, in 
der Netzhaut gereizt werden. 
Werden alle Nerven gleich-
mässig gereizt, sehen wir 
weiss. Fehlen die Nerven, die 
einen Menschen das Grün se­
hen lassen, oder sind sie nicht 
richtig ausgebildet, können 

Nehfcnt 

Rot und Grün nicht unter­
schieden werden. Im 
schlimntstein Fall sind die drei 
Arten von Farbnerven betrof­
fen, dann lebt derjenige in ei­
nem Schwarz-'Weiss-Filni. 


